
                

             

Die Nationale Volksarmee 

Stand: 1989 

             

         

 

Ministerium für Nationale Verteidigung 

Gesamtstärke F: 155.319    V: 436.523 Soldaten 

 

Kdo 

       Landstreitkräfte (MB III, MB V)      

     Kdo Luftstreitkräfte/       

Luftverteidigung (MB II) 

Kdo 

      Volksmarine (MB IV)      

weitere 

      Truppen (MB I)      

F: 105.983 

V: 258.007 

F: 26.579 

V: 50.745 

F: 14.163 

V: 31.026 

F: 8.594 

V: 96.745 

 

Für die Teilaufgabe der Territorialverteidigung waren noch einmal 40.000 bis 50.000 Reservisten eingeplant. 

 

Der Gesamtbestand der NVA belief sich auf:  

 

Dem Kommando Landstreitkräfte unterstanden im Frieden zwei Militärbezirke: 

 Militärbezirk III Leipzig  

 Militärbezirk V Neubrandenburg  

 direkt unterstellte Truppenteile und Verbände 

Im Verteidigungsfall war geplant die 11 Divisionen dem Befehlshaber Westfront (im Frieden Oberbefehlshaber 

WGT/GSSD) als zwei Armeen, einzelne MOB-Divisionen Armeen der GSSD/WGT und eine MOB- Division als 

Frontreserve zu unterstellen. Eine weitere mögliche Option war auch, die aus den Divisionen des MB V gebildete 

Armee der polnisch geführten Küstenfront anzugliedern. 

Zum geplanten Einsatz der Mobilmachungsdivisionen:  

 20.MSD im Bestand der 1.Staffel der "Nordarmee" (aus MB V) (NVA)  
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 19.MSD im Bestand der 2.Gardepanzerarmee (WGT/GSSD)  

 17.MSD im Bestand der 8.Gardearmee (WGT/GSSD)  

 10.MSD im Bestand der 2.Staffel der "Südarmee" (aus MB III) (NVA)  

 6.MSD als Reserve des Oberbefehlshabers der Westfront (WGT/GSSD)  

 

Darüber hinaus waren dem MfNV eine Reihe von Truppenteilen, Einrichtungen und Dienststellen unmittelbar 

unterstellt, darunter Wachregimenter,Komplexlager etc.. 

Die zwei Militärbezirke/Armeen verfügten insgesamt über je drei (V: vier) Kampfdivisionen, daneben gehörten 

zu jeder Armee u.a. eine Raketenbrigade, eine Artilleriebrigade (V), ein Flugabwehrraketenregiment sowie ein 

Kampfhubschrauberregiment.  

Die Luftstreitkräfte der NVA bestanden aus Front- und Militärtransportfliegerkräften (unterteilt in sechs 

Fliegergeschwader) sowie zwei Luftverteidigungsdivisionen:  

 Jagdbombenfliegergeschwader 37 Drewitz  

 Jagdbombenfliegergeschwader 77 Laage  

 Aufklärungsfliegergeschwader 87 Drewitz  

 Transportfliegergeschwader 44 Marxwalde heute:Neuhardenberg  

 Transporthubschraubergeschwader 34 Brandenburg/Briest  

 1.Luftverteidigungsdivision Cottbus  

 3.Luftverteidigungsdivision Neubrandenburg 



Die Volksmarine hatte folgende Truppenteile/Verbände:  

 1.Flottille Peenemünde  

 4.Flottille Warnemünde  

 6.Flottille Dranske  

 Küsterverteidigungsregiment 18 Rostock früher: MSR-28  

 Küstenraketenregiment 18 Schwarzenpfost  

 Marinefliegergeschwader 28 Laage  

 Marinehubschraubergeschwader 18 Paarow 

  geplanter Aufwuchs für den Kriegsfall:  

 eine Versorgungsbrigade  

 ein Marinepionierregiment  

 ein Flugplatzpionierbataillon  

 ein selbständiges Baubataillon  

 drei Basen für Instandsetzung und medizinische Betreuung  

 neun Flakbatterien für den Objektschutz 

Baueinheiten:  

 Bereich Spezialbauwesen  

 2 Straßenbauregimenter  

 Straßenbrückenbauregiment  

 Hochbauregiment  

 technische Basis Spezialbauwesen  

 6 Pionierbaubataillone (2,12,22,32,42,52)  

 Nachrichteninstandsetzungsregiment 

 



Kommando Landstreitkräfte 

 

      

  unmittelbar unterstellte Einheiten und Verbände  

  Militärbezirk III / "Südarmee"  

  Militärbezirk V / "Nordarmee"  

      

Das Kommando Landstreitkräfte führte im Frieden den Militärbezirk III (MB III), den Militärbezirk V (MB V) sowie 

die direkt unterstellten Truppenteile, Verbände und Lehreinrichtungen. Im Verteidigungsfall war die 

Umgliederung zur Führung der Besonderen Gruppierung Berlin sowie die Abversetzung von Führungspersonal für 

die MOB-Truppenteile und Verbände vorgesehen.  

Mobilmachung 

Zum geplanten Einsatz der fünf Mobilmachungsdivisionen:  

 

 20.MSD im Bestand der 1.Staffel der "Nordarmee" (NVA)  

 19.MSD im Bestand der 2.Gardepanzerarmee (WGT/GSSD)  

 17.MSD im Bestand der 8.Gardearmee (WGT/GSSD)  

 10.MSD im Bestand der 2.Staffel der "Südarmee" (NVA)  

 6.MSD als Reserve des Oberbefehlshabers der Westfront (WGT/GSSD)  

Der Personalbestand einer MOB-Division setzte sich wie folgt zusammen:  

 ca. 1.000 Mann Ausbildungspersonal (aus AZ)  

 ca. 400-500 Mann gekaderte Divisionstruppen  

 ca. 700-800 Mann Unteroffizierschüler  

 ca. 10.000 Reservisten 
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Kampfausrüstung und Gefechtsmaterial war in Komplexlagern eingelagert. Dort war auch die Aufnahme der 

Reservisten, Einkleidung, Aufnahme der MOB-Ergänzung, Entkonservierung der Waffen und Geräte vorbereitet. 

Die Aufstellung dieser MOB-Divisionen wurde unter den Tarnbezeichnungen "Diplom" und "Wettkampf" 

regelmäßig geübt und sollte x+ 48 (Stunden) abgeschlossen sein.Um diese Forderung zu erfüllen wurden 1986 

z.B. 13.500 Reservisten einberufen und ca. 1100 Fahrzeuge, Maschinen und Geräte aus der Volkswirtschaft 

abgerufen. 

zusätzlich zu diesen 5 Divisionen hatten die LaSK weitere  

 Rohrartillerieverbände  

 zusätzliche Raketenartilleriekräfte  

 Panzerjägerkräfte  

 zwei Pionierbrigaden  

 zwei Armeeinstandsetzungsbrigaden  

 zwei Transportbrigaden  

 16 selbständige Regimenter (Pz,Mot.-Schtz,Brückenbau,Funk-,Aufklärung...)  

 14 selbständige Bataillone (Mot.-Schtz,Nebelwerfer,Fernmelde)  

 15 Ersatzregimenter  

entweder aus gekaderten/teilaktiven oder nichtaktiven Truppenteilen aufzustellen.  

 



Dem Kdo LaSK unmittelbar unterstellte Verbände 

Luftsturmregiment 40 Willi Sänger 

(MOB:LuStrmB 40,41) 
Lehnin Rechenzentrale 40, RZ-40 Potsdam 

40. Artilleriebrigade Otto Nelte, 

40.ABr 
Blankenfelde 

Wartungseinheit 40, WE-40 

(Gefechtsstand) 
Potsdam 

Fla-Raketenausbildungszentrum 40 

Georg Ewald, FRAZ-40 
Zingst Truppenübungsplatz Lehnin 

Raketenausbildungszentrum 40, 

RAZ-40 
Prora 

Ausbildungstechnisches 

Zentrum 40, ATZ-40 
Lehnin 

Ingenieurbaubataillon 40, IBB-40 Brandenburg Baueinheit 40, BE-40 Brandenburg 

Wach- und Sicherungsbataillon 40 

Arthur Wölk, WSB-40 

Potsdam-

Geltow 

Fallschirmjägerausbildungsbasis 

40, FJABas-40 
Burg 

MOB (MSR 13) ? 
Fallschirmjägerkompanie 40, 

FJK-40 (Wacheinheit) 
Strausberg 

MOB (PR 13) ? 
Instandsetzungs- und 

Ausbildungszentrum, IAZ 
Leipzig 

MOB (PR 15) ? Wasserübungsplatz, WüP Neulewin/Oder 

MOB (MSB 13,15,23,25,33,43) ? 
Wach- und 

Sicherstellungskompanie 40 
? 

Nachrichtenbataillon 40, NB-40 Blankenfelde 
Führungsbatterie Chef 

Raketentruppen/Artillerie 
Lehnitz 

Auswerte-,Rechen- und 

Informationsgruppe 40, ARIG-40 
Potsdam 

Offiziershochschule Ernst 

Thälmann, OHS 
Löbau/Zittau 

Druckerei 40 Potsdam 
Offiziershochschule Otto 

Winzer, OHS 
Prora 

Kommandonachrichtenzentrale 

40, KNZ-40 
Potsdam 

Militärtechnische Schule Erich 

Habersath, MTS 
Prora 



Militärstreifenausbildungskompanie 

40, MStAK-40 
Potsdam Stabsmusikkorps Potsdam 

Kurier- und Nachrichtenzentrale 

40, KNZ-40 
Potsdam 

Ingenieurausbildungszentrum 

40, IAZ-40 
Leipzig 

Lager für Ausbildungsgeräte 40 Eggesin 
Schießplatz Fla-

RaketenTruppenluftabwehr 20 
Ahlbeck 

Ausbildungszentrum 20 Fla-

RaketenTruppenluftabwehr, AZ-20 

FRTLA 

Zingst Wasserübungsplatz Neulewin Neulewin 

EIG Ausbildungsgerätebau Gumnitz   

 



MB III unmittelbar unterstellte Truppenteile/Einheiten 

 

Armeetruppen 

3.RakBrig Otto Schwab, 3.RBr  Tautenhain Armee-Lazarette 

Leipzig-

Wiederitzsch Dr 

med Karl Gelbke 

Artillerieregiment 3 Alfred Frank, 

AR-3 (MOB:3.ArtBrig) 
Leipzig  Gera 

MOB 

(Artillerieaufklärungsregiment 3)  
Leipzig  

Gotha Dr med 

Herbert Bär 

Geschoßwerferabteilung 3, 

GeWA-3 (MOB:GeschoßwerferRgt 

3) 

Eilenburg Wehrbezirkskommandos Halle (23 WKK) 

Panzerjägerabteilung 3 Georg 

Schwarz, PJA-3 (MOB:PzJgRgt 3) 
Zwickau 

sowie: 

Bezirkstransportkdtur, 
Erfurt (14WKK) 

Fla-Raketenregiment 3 Kurt 

Kresse, FRR-3  
Hohenmölsen Eisenbahntransportkdtur, Gera (12 WKK) 

Kampfhubschraubergeschwader 

3 Ferdinand von Schill, KHG-3   
Cottbus Bezirksversorgungslager, Suhl (8 WKK) 

NachrRgt 3 Georg Schumann, 

NR-3  
Leipzig 

Schalt- und 

Betriebszentralen u.a. 
Dresden (16 WKK) 

Pontonregiment 3 Johann Philipp 

Becker, PoR-3  
Dessau  Leipzig (13 WKK) 

PionierbrückenbauBtl 44 

(MOB:StraßenbrückenbauRgt 3) 
Bitterfeld  

Karl-Marx-Stadt 

(22 WKK) 

Pionierregiment 3 Erwin Panndorf, 

PiR-3 (MOB:3. PionierBrig) 
Gera  Cottbus (14 WKK) 

Funktechnisches Bataillon 3, FuTB- Leipzig Militärjustizorgane Militärgerichte 



3 Otto Engert  

Funk- und funktechnisches 

Aufklärungsbataillon 3, FuFuTAB-3 

(MOB:FuFuTechAklRgt 3) 

Rudolstadt/Neckeroda  Militärstaatsanwalt 

Spezialaufklärungskompanie 3, 

SAK-3 

(MOB:Spezialaufklärungsbataillon 

3)  

Rudolstadt Truppenübungsplätze Nochten 

Wach- und 

Sicherstellungsbataillon 3 Max 

Hoelz, WSB-3  

Leipzig  Annaburg 

Instandsetzungsbataillon 3, IB-3  Lindhardt  Weberstedt 

Bataillon materielle Sicherstellung 

3, BmS-3 (MOB:3.BrigMatSst) 
Züllsdorf  Bad Liebenwerda 

Auswerte-,Rechen- und 

Informationsgruppe 3, ARIG-3 
Leipzig Musikkorps Halle 

Artilleriewerkstatt und -lager 13, 

AWL-3  
Leipzig  Erfurt 

Bewegliche Fla-

Raketentechnische Basis 3 Otto 

Walter 

Hohenmölsen  Dresden 

Kurier- und Feldpostzentrale 3  Leipzig  Löbau 

MOB (Offiziersersatzregiment 3)  ? 

Panzerwartungs- und 

Gerätelager 13, PWGL-

13 

Zeithain 

Bataillon Funkelektronischer 

Kampf 3 Friedrich Adolf Sorge, 

BFEK-3 

Eilenburg 
Nachrichtenwerkstatt 

und -lager 13, NWL-13 
Aue 

Bewegliche Raketentechnische Jena Kfz-Gerätelager 13, Zeithain 



Basis 3 Johannes R. Becher  KfzGL-13 

Richtfunkkabelbauregiment 3 

Georgi Dimitroff, RFuKBR-3 
Döbeln Kfz-Werkstatt 3, KfzW-3 Züllsdorf 

MOB (Ersatzregiment 3)  ? Munitionslager 13, ML-13 Strelln/Mockrehna 

Bataillon chemische Abwehr 3, 

BChA-3 Rudolf Rotkegel 
Bad Düben Munitionslager 23, ML-23 Flöha 

Detonometrieaufklärungsbataillon 

3, DetAB-3 
Bad Düben Komplexlager 13, KL-13 Torgau 

U-Schule I/ AZ-6 Rudolf Egelhofer 

(6.MSD) 
Weißkeißel Komplexlager 23, KL-23 Hirschfeld 

U-Schule II/ AZ-17 Kurt Bennewitz 

(17.MSD) 
Delitzsch Komplexlager 33, KL-33 ? 

U-Schule IV/ AZ-10 Paul Fröhlich 

(10.MSD) 
Schneeberg Komplexlager 43, KL-43 Droben 

Chemische Werkstatt und Lager 

13, ChWL-13 
Söllichau Komplexlager 53, KL-53 Bad Liebenwerda 

Pionierwerkstatt und -lager 13, 

PiWL-13 
Söllichau 

Treib- und 

Schmierstofflager 13, 

TSL-13 

Schlieben 

Ausbildungsregiment 

Militärtransportwesen 13 Erwin 

Kramer, ARMTW-13 

Doberlug-Kirchhain 
Wartungseinheit 13, WE-

13 
Söllichau 

Fliegertechnisches Bataillon 103, 

FTB-103 
Cottbus Wartungseinheit 3, WE-3 Mosel 

Nachrichten- und 

Flugsicherungskompanie 103, 

NFK-103 

Cottbus 

Nachrichtenkompanie 

rückwärtige 

Führungsstelle 3, NKRFS-3 

Leipzig 

Transportkommandantur 13, TK-13 Leipzig Lager rückwärtige Tautenhain 



Dienste 23, LRD-23 

Pionierinstandsetzungs- und 

Bergekompanie 3, PiIBK-3 
Söllichau Baueinheit 13, BE-13 Züllsdorf 

Topographisch- geodätische 

Einheit 3, TGE-3 
Leipzig 

Nachrichten- und 

Flugsicherungskompanie 

3, NFK-3 

Leipzig 

Nachrichtenausbildungsbataillon 

6, NAB-6 
Weißkeißel   

Raketenabteilung 6, RA-6 Weißkeißel   

Raketenabteilung 10, RA-10 Schneeberg   

Nachrichtenausbildungsbataillon 

17, NAB-17 
Delitzsch   

Raketenabteilung 17, RA-17 Delitzsch   

 



4. Mot.-Schützen-Division, 4.MSD Erfurt 

 

4.MSD Erfurt 

           MSR-22 Thomas Müntzer Mühlhausen 

 MSR-23 (BMP) Anton Saefkow Bad Salzungen 

 MSR-24 John Scheer Erfurt 

 PR-4 August Bebel (Ausbbasis 21) Gotha 

 AR-4 Willi Bredel Erfurt 

 Führungsbatterie Chef Raketen/Artillerie 4, FüBttr CRA-4           Erfurt 

 FRR-4 Hermann Danz Erfurt 

 Führungsbatterie Chef Truppenluftabwehr 4, FüBttr CTLA-4 Erfurt 

 GeWA-4 Erfurt 

 RA-4 Erfurt 

 PiB-4 Walter Kaiser-Gorrish Bad Salzungen 

 IB-4 Gotha 

 BChA-4 Erfurt 

 AB-4 Wilhelm Girnius Bad Salzungen 

 BMS-4 Erfurt 

 NB-4 Erfurt 

 SanB-4 Erfurt 

 PJA-4 Franz Jacob Bad Salzungen 

 ErsR 4 ? 



7. Panzerdivision, 7.PD Dresden 

 

7.PD Dresden 

           PR-14 Karol Swierczewski Spremberg 

 PR-15 Paul Hornick Cottbus 

 PR-16 Leo Jogiches (Ausbbasis 6) Großenhain 

 MSR-7 (BMP) Max Roscher Marienberg 

 AR-7 Albert Hößler Frankenberg 

 Führungsbatterie Chef Raketen/Artillerie 7, FüBttr CRA-7 Dresden 

 FRR-7 Paul Rockstroh Zeithain 

 Führungsbatterie Chef Truppenluftabwehr 7, FüBttr CTLA-7           Dresden 

 GeWA-7 Ernst Schneller Frankenberg 

 RA-7 Alfred Kurella Zeithain 

 PiB-7 Arthur Thiermann Pirna 

 IB-7 Gustav Schneider Spremberg 

 BChA-7 Johann Eggert Pirna 

 AB-7 Ludvik Svoboda Dresden 

 BMS-7 Kurt Schlosser Dresden 

 NB-7 Egon Dreger Dresden 

 SanB-7 Dresden 

 ErsR-7 ? 

 

11. Mot.-Schützen-Division, 11.MSD Halle 



 

11.MSD  Halle 

 MSR-16 (BMP) Robert Uhrig Bad Frankenhausen 

 MSR-17 Fritz Weineck Halle 

 MSR-18 Otto Schlag Weißenfels 

 PR-11 Otto Buchwitz (Ausbbasis 19) Sondershausen 

 AR-11 Wilhelm Koenen Wolfen 

 Führungsbatterie Chef Raketen/Artillerie 11, FüBttr CRA-11 Halle 

 FRR-11 Georg Stöber Weißenfels 

 Führungsbatterie Chef Truppenluftabwehr 11, FüBttr CTLA-11           Halle 

 GeWA-11 Wolfen 

 RA-11 Magnus Poser Hermsdorf 

 PiB-11 Willi Gall Zeithain 

 BChA-11 Erwin Hörnle Bad Frankenhausen 

 AB-11 Heinrich Brandes Bad Frankenhausen 

 BMS-11 Bernhard Koenen Halle 

 NB-11 Otto Brosowski Halle 

 SanB-11 Halle 

 PJA-11 Hermann Vogt Halle 

 ErsR-11 ? 

 



MB V unmittelbar unterstellte Truppenteile/Einheiten 

 

Armeetruppen 

5.RakBrig Bruno Leuschner, 5.RBr  Demen Armee-Lazarette 
Ueckermünde Günter 

Bodeck 

Artillerieregiment 5 Paul Sasnowski, 

AR-5 (MOB:5.ArtBrig)  
Dabel  Potsdam 

MOB (Artillerieaufklärungsregiment 

5)  
Wendorf  Neustadt/Glewe 

Geschoßwerferabteilung 5, GeWA-5 

(MOB:GeschoßwerferRgt 5) 
Dabel Wehrbezirkskommandos Rostock (11 WKK) 

Panzerjägerabteilung 5 Suchoi 

Bartor, PJA-5 (MOB:PzJgRgt 5) 
Dabel 

sowie: 

Bezirkstransportkdtur, 
Schwerin (10 WKK) 

FlaRaketenregiment 5 Bernhard 

Bästlein, FRR-5  
Basepohl Eisenbahntransportkdtur, 

Neubrandenburg (13 

WKK) 

Kampfhubschraubergeschwader 5 

Adolf von Lützow, KHG-5   
Basepohl Bezirksversorgungslager, Potsdam (15 WKK) 

Nachrichtenregiment 5 Horst Jonas, 

NR-5  
Fünfeichen/Neubrandenburg 

Schalt- und 

Betriebszentralen u.a. 

Frankfurt/Oder (11 

WKK) 

Pontonregiment 5 Kurt Römling, 

PoR-5  
Havelberg  Magdeburg (20 WKK) 

?PionierbrückenbauBtl 32 

(MOB:StraßenbrückenbauRgt 5) 
?  Berlin 8 WKK) 

Pionierregiment 5 Horst Vieth, PiR-5 

(MOB:5. PionierBrig) 
Pasewalk   

Funktechnisches Bataillon 5 Friedrich 

Dethloff, FuTB-5 
Basepohl Militärjustizorgane Militärgerichte 



Funk und funktechnisches 

Aufklärungsbataillon 5, FuFuTAB-5 

(MOB:FuFuTAR 5) 

Glöwen/Goldberg  Militärstaatsanwalt 

Spezialaufklärungskompanie 5, SAK-

5(MOB:Spezialaufklärungsbataillon 

5)  

Glöwen/Goldberg Truppenübungsplätze Klietz 

Wach- und Sicherstellungsbataillon 

5 Hans Arno Eckelmann, WSB-5 
Neubrandenburg  Jägerbrück 

Instandsetzungsbataillon 5, IB-5 

(MOB:InstBrig 5) 
Relzow  Lehnin 

Bataillon materielle Sicherstellung, 

BmS-5 (MOB:5.BrigMatSst) 
Karow  Lübtheen 

Auswerte-,Rechen- und 

Informationsgruppe 15, ARIG-15 
Neubrandenburg  Zingst 

Artilleriewerkstatt und -lager 15, 

AWL-15  
Karpin Musikkorps Eggesin 

Bewegliche Fla-Raketentechnische 

Basis 5 Reinhold Pretzsch, BFRTB-5 
Stavenhagen/Basepohl  Potsdam 

Kurier- und Feldpostzentrale 5  Neubrandenburg  Schwerin 

MOB (Offiziersersatzregiment 5)  ? 
Nachrichtenwerkstatt 

und -lager 15, NWL-15 
Eberswalde-Finow 

Bataillon Funkelektronischer Kampf 

5 Paul Verner, BFEK-5 
Goldberg 

Pionierwerkstatt und -

lager 15, PiWL-15 
Demmin/Loitz 

Bewegliche Raketentechnische 

Basis 5 Carl Moltmann, BRTB-5 
Demen 

Chemische Werkstatt 

und Lager 15, ChWL-15 
Demmin/Loitz 

Richtfunkkabelbauregiment 5 Bruno 

Kühne, RFuKBR-5 

    Richtfunkkabelbaukompanie 

105    Fünfeichen 

Fünfeichen/Neubrandenburg Munitionslager 15, ML-15 Klues/Güstrow 



    Richtfunkkabelbaukompanie 

205    Prenzlau  

MOB (Ersatzregiment 5)  ?   

Bataillon Chemische Abwehr 5 

Erwin Fischer, BChA-5 
Prenzlau 

Wartungseinheit(-

kompanie?) 5 , WE-5 (zu 

IB-5) 

Kraien 

Detonometrieaufklärungsbataillon 5 

Herrmann Schmidt, DetAB-5 
Prenzlau 

Wartungseinheit(-

kompanie?) 15, WE-15 

(zu IB-5) 

Alt Reese 

Funktechnische 

Aufklärungskompanie  
Hellberg Komplexlager 35, KL-35 Bergholz (bei Belzig) 

U-Schule III/ AZ-20 Max Matern 

(20.MSD) 
Karpin 

Komplexlager 25, KL-25 

(zu AZ 19) 
Wulkow/Grimme 

AZ-19 Carl von Clausewitz(19.MSD)  Burg/Waldfrieden 
Komplexlager 15, KL-15 

(zu AZ 20) 
Relzow 

Topographisch-geodätische Einheit 

5, TGE-5 
Neubrandenburg 

Treib- und 

Schmierstofflager 15, TSL-

15 

Rödlin-Thurow 

Fliegertechnisches Bataillon 105, 

FTB-105 
Stavenhagen/Basepohl 

Panzerwartungs- und 

Gerätelager 15, PWGL-15 
Torgelow/Spechtberg 

Nachrichten- und 

Flugsicherungskompanie 105, NFK-

105 

Stavenhagen/Basepohl 

Nachrichtenkompanie 

rückwärtige 

Führungsstelle 5, NKRFS-5 

Neubrandenburg 

Nachrichtenzentrale 15, NZ-15 Neubrandenburg 

Pionierinstandsetzungs- 

und Bergekompanie 5, 

PiIBK-5 

Havelberg 

Ausbildungsregiment 

Militärtransportwesen 15 John Sieg, 

ARMTW-15 

Prora 
Propagandakompanie 5, 

PrK-5 
 



Topographisch-geodätische Einheit 

15, TGE-15 
Neubrandenburg 

Kraftfahrzeuggerätelager 

15, KfzGL-15 
Löcknitz 

Baueinheit 15, BE-15 Pasewalk 
Kraftfahrzeugwerkstatt 5, 

KfzW-5 
 

Hubschrauberstaffel der Führung 

und Aufklärung 5, HSSFüAkl-5 
Stavenhagen/Basepohl 

Transportkommandantur 

15, TK-15 
Neubrandenburg 

Raketenabteilung 19 Klietz   

Ausbildungsbataillon chemische 

Abwehr 19, ABChA-19 
Havelberg   

Ausbildungsbataillon materielle 

Sicherstellung 19, ABmS-19 
Burg/Waldfrieden   

Nachrichtenausbildungsbataillon 

19, NAB-19 
Burg/Waldfrieden   

Pionierausbildungsbataillon 19, PiAB-

19 
Havelberg   

Artillerieausbildungsregiment 19, 

AAR-19 
   

Aufklärungsausbildungsbataillon 19, 

AklAB-19 
   

Panzerjägerausbildungsabteilung 

19, PJAA-19 
Klietz   

Sanitätsausbildungsbataillon 19    

Führungsbatterie Chef 

Raketen/Artillerie 19, FüBttr CRA-19 
Klietz   

Führungsbatterie Chef 

Truppenluftabwehr 19, FüBttr CTLA-

19 

Burg   

Instandsetzungsausbildungsbataillon    



19 

Mot.-Schützenausbildungsregiment 

31 
Burg   

Mot.-Schützenausbildungsregiment 

51 
Burg   

Raketenausbildungsabteilung 20 Eggesin   

Nachrichtenausbildungsbataillon 

20, NAB-20 
Karpin/Eggesin   

Mot.-Schützenausbildungsregiment 

19 
Glöwen   

Mot.-Schützenausbildungsregiment 

52 
Perleberg   

 



1. Mot.-Schützen-Division, 1.MSD Potsdam 

1.MSD Potsdam 

  MSR-1 Hans Beimler Oranienburg 

 MSR-2 Arthur Ladwig Stahnsdorf 

 MSR-3 (BMP) Paul Hegenbarth Brandenburg 

 PR-1 Friedrich Wolf (Ausbbasis 4) Beelitz 

 AR-1 Rudolf Gypner Lehnitz 

 Führungsbatterie Chef Raketen/Artillerie 1, FüBttr CRA-1 Lehnitz 

 FRR-1 Anton Fischer Brück 

 Führungsbatterie Chef Truppenluftabwehr 1, FüBttr CTLA-1  Lehnitz 

 GeWA-1 Hermann Rentzsch Beelitz 

 RA-1 Rudi Arndt Groß Behnitz 

 PiB-1 Willi Becker Kirchmöser 

 IB-1 Otto Schliwinski Potsdam-Eiche 

 BChA-1 Herbert Kittelmann Lehnitz 

 AB-1 Dr. Richard Sorge Beelitz 

 BmS-1 Georg Handke Damsdorf 

 NB-1 Bodo Uhse Potsdam-Eiche 

 SanB-1 Damsdorf 

 PJA-1 Beelitz 

 ErsR-1 ? 

 



8. Mot.-Schützen-Division, 8.MSD Schwerin 

 

8.MSD Schwerin 

           MSR-27 (BMP) Hans Kahle Sternbuchholz 

 MSR-28 Wilhelm Florin (Küstenverteidigungsregiment 18) Rostock 

 MSR-29 Ernst Moritz Arndt Hagenow 

 PR-8 Arthur Becker (Ausbbasis 30) Goldberg 

 AR-8 Erich Mühsam Rostock 

 Führungsbatterie Chef Raketen/Artillerie 8, FüBttr CRA-8 Sternbuchholz 

 FRR-8 Willi Schröder Stern-Buchholz II 

 Führungsbatterie Chef Truppenluftabwehr 8, FüBttr CTLA-8           Sternbuchholz 

 GeWA-8 Mathias Thesen Sternbuchholz 

 RA-8 Hermann Schuldt Goldberg 

 PiB-8 Tudor Vladimirescu Hagenow 

 IB-8 Wilhelm Pieck Sternbuchholz/Rostock 

 BChA-8 Erich Correns Karow 

 AB-8 Otto Moritz Hagenow 

 BmS-8 Herbert Tschäpe Karow 

 NB-8 Kurt Bürger Schwerin 

 SanB-8 Hans Rodenberg Karow 

 PJA-8 Heinrich Dollwetzel Schwerin/Stern-Buchholz 

 ErsR-8 ? 

 

9. Panzerdivision Heinz Hoffmann, 9.PD Eggesin 



 

9.PD Heinz Hoffmann   Eggesin 

           PR-21 Walter Empacher Torgelow/Spechtberg 

 PR-22 Soja Kosmodemjanskaja Torgelow/Spechtberg 

 PR-23 Julian Marchlewski (Ausbbasis 8) Stallberg 

 MSR-9 (BMP) Rudolf Renner Drögeheide 

 AR-9 Hans Fischer Karpin 

 Führungsbatterie Chef Raketen/Artillerie 9, FüBttr CRA-9 Karpin 

 FRR-9 Rudolf Dölling Karpin/Eggesin 

 Führungsbatterie Chef Truppenluftabwehr 9, FüBttr CTLA-9           Karpin/Eggesin 

 GeWA-9 Friedrich Ebert Karpin/Eggesin 

 RA-9 Otto Nuschke Spechtberg 

 PiB-9 Karpin/Eggesin 

 IB-9 Paul Dessau Drögeheide 

 BChA-9 Michael Niederkirchner Karpin 

 AB-9 Eduard Claudius Drögeheide 

 BmS-9 Robert Stamm Torgelow/Drögeheide 

 NB-9 Adolf Bytzeck Eggesin 

 SanB-9 Wolfgang Langhoff Karpin/Eggesin 

 ErsR-9 ? 

 



Besondere Gruppierung Berlin 

Im Verteidigungsfall war als eine mögliche Option die Umgliederung des KdoLaSK zur Führung der "Berliner 

Gruppierung" vorgesehen. Dabei wurden Einheiten und Verbände der NVA, Grenztruppen, Volkspolizei, 

Kampfgruppen und der GSSD/WGT zur Einnahme von Westberlin eingeplant.  

Im Einzelnen:  

 MSD NVA Potsdam  

 6. MSBr GSSD/WGT Berlin  

 Grenzregiment 5 (T./GAR 5 Potsdam verstärkt durch U-Schule Perleberg)  

 Grenzregiment 33 Berlin-Treptow  

 Grenzregiment 34 Groß Glienicke  

 Grenzregiment 35 Berlin-Hohenschönhausen  

 Grenzregiment 38 Berlin-Henningsdorf  

 Grenzausbildungsregiment 39 Berlin-Wilhelmshagen  

 Grenzausbildungsregiment 40 Oranienburg  

 Grenzregiment 42 Kleinmachnow  

 Grenzregiment 44 Potsdam-Babelsberg  

 Luftsturmbataillon 40 Lehnin  

 Transporthubschraubergeschwader 34 Werner Seelenbinder Brandenburg-Briest  

 18. VP-Bereitschaft Basdorf (Krs. Bernau)  

 19. VP-Bereitschaft Basdorf (Krs. Bernau)  

 Artilleriekräfte (z.B. 40. Artilleriebrigade Otto Nelte Berlin-Johannisthal)  

 Pionierbrigade 2 Storkow 

Die Ausbildung erfolgte unter anderem auf dem Truppenübungsplatz Lehnin, auf dem die 

Ausbildungsanlage "Stadtkampf" zum Training im Orts- und Häuserkampf in den achtziger Jahren erbaut 

wurde. 

Eine der möglichen Einsatzplanungen könnte so ausgesehen haben. Den oben aufgeführten Einheiten, 

Truppenteilen und Verbänden waren jedoch Einzelheiten nicht bekannt.  

 

http://www.samberg.de/strukturen/bildberlin.html
http://www.samberg.de/strukturen/bildberlin.html
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Luftsturmregiment 40 Willi Sänger 

(MOB:LuStrmB 40,41) 
Lehnin Rechenzentrale 40, RZ-40 Potsdam 

40. Artilleriebrigade Otto Nelte, 

40.ABr 
Blankenfelde 

Wartungseinheit 40, WE-40 

(Gefechtsstand) 
Potsdam 

Fla-Raketenausbildungszentrum 40 

Georg Ewald, FRAZ-40 
Zingst Truppenübungsplatz Lehnin 

Raketenausbildungszentrum 40, 

RAZ-40 
Prora 

Ausbildungstechnisches 

Zentrum 40, ATZ-40 
Lehnin 

Ingenieurbaubataillon 40, IBB-40 Brandenburg Baueinheit 40, BE-40 Brandenburg 

Wach- und Sicherungsbataillon 40 

Arthur Wölk, WSB-40 

Potsdam-

Geltow 

Fallschirmjägerausbildungsbasis 

40, FJABas-40 
Burg 

MOB (MSR 13) ? 
Fallschirmjägerkompanie 40, 

FJK-40 (Wacheinheit) 
Strausberg 

MOB (PR 13) ? 
Instandsetzungs- und 

Ausbildungszentrum, IAZ 
Leipzig 

MOB (PR 15) ? Wasserübungsplatz, WüP Neulewin/Oder 

MOB (MSB 13,15,23,25,33,43) ? 
Wach- und 

Sicherstellungskompanie 40 
? 

Nachrichtenbataillon 40, NB-40 Blankenfelde 
Führungsbatterie Chef 

Raketentruppen/Artillerie 
Lehnitz 

Auswerte-,Rechen- und 

Informationsgruppe 40, ARIG-40 
Potsdam 

Offiziershochschule Ernst 

Thälmann, OHS 
Löbau/Zittau 

Druckerei 40 Potsdam 
Offiziershochschule Otto 

Winzer, OHS 
Prora 

Kommandonachrichtenzentrale 

40, KNZ-40 
Potsdam 

Militärtechnische Schule Erich 

Habersath, MTS 
Prora 

Militärstreifenausbildungskompanie Potsdam Stabsmusikkorps Potsdam 



40, MStAK-40 

Kurier- und Nachrichtenzentrale 

40, KNZ-40 
Potsdam 

Ingenieurausbildungszentrum 

40, IAZ-40 
Leipzig 

Lager für Ausbildungsgeräte 40 Eggesin 
Schießplatz Fla-

RaketenTruppenluftabwehr 20 
Ahlbeck 

Ausbildungszentrum 20 Fla-

RaketenTruppenluftabwehr, AZ-20 

FRTLA 

Zingst Wasserübungsplatz Neulewin Neulewin 

EIG Ausbildungsgerätebau Gumnitz   
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